
TORGELOWER FESTTAGE

GREIF VON UECKERMÜNDE

locken mit buntem Programm

feiert Geburtstag

Auch im Web täglich informiert auf unserem Portal www.uecker-randow.info

 Foto: U. Hertzfeldt

Das Regionalmagazin zwischen Uecker & Randow Das Regionalmagazin zwischen Uecker & Randow Juni / 2025Juni / 2025

DAS ORIGINAL

A
N

ZE
IG

E
SPARKASSENSTIFTUNG

Jetzt beraten lassen und einen 
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Tel: 0170 333 97 49

Einfach gut und
sicher verkaufen.

unterstützt Vereine



Kürzlich öffnete die Begegnungsstätte der 
TGW in der Karlsfelder Straße 1 erstmals 

ihre Türen für eine kleine Osterveranstal-
tung. Einige Interessierte nutzten die Ge-
legenheit, bei Kaffee und Gebäck handge-
fertigte Kunstwerke von TGW-Mitarbeiterin 
Katrin Löffler zu bestaunen, ins Gespräch zu 
kommen und sich inspirieren zu lassen. Auch 
wenn sich die Genossenschaft über noch 
mehr Gäste gefreut hätte, war der Ostertreff 
ein gelungener Anfang, der Lust auf mehr 
macht.

„Wir würden uns freuen, wenn mehr Mit-
glieder unsere Angebote rund ums Jahr ak-
tiv nutzen würden“, sagt Uta Meckert, Vor-

standsmitglied der Genossenschaft. Denn 
die Wohnungsgenossenschaft möchte ihre 
Mitglieder nicht nur mit Wohnraum versor-
gen, sondern auch die Gemeinschaft fördern.

Die Begegnungsstätte bietet dafür die 
ideale Plattform: Schon jetzt trifft sich dort 
jeden Mittwoch eine kleine Gruppe Frau-
en zu Kaffee und Kuchen – neue Gesichter 
sind jederzeit herzlich willkommen! Auch 
Skat-Freunde spielen dort regelmäßig ge-
geneinander. Aber auch ein Malzirkel, ein 
Buchclub oder ein Handarbeitskreis wä-
ren denkbar. Denn immer wieder zeigt 
sich: Gemeinsame Aktivitäten stärken das 
Wir-Gefühl und bringen neue Impulse in die 
Nachbarschaft. Die Genossenschaft möchte 
daher alle Mitglieder ermutigen, die Mög-
lichkeiten der Begegnungsstätte zu nutzen. 
„Wir unterstützen neue von den Mitgliedern 
ins Leben gerufene Treffs gern“, betont Uta 
Meckert. 

Sprechen Sie Ihre Idee gern mit Katrin Löff-
ler von der Genossenschaft ab. Sie wird zu-
künftig regelmäßig in der Begegnungsstät-

te für Sie da sein. Übrigens: Wer selbst ein  
Hobby oder handwerkliches Geschick wie 
Katrin Löffler hat, kann seine Werke gern 
auch in der Begegnungsstätte ausstellen. 
Weitere Aktionen wie der Ostertreff sind also 
ausdrücklich erwünscht!  swo

Mehr Begegnung bei der Genossenschaft: 
Gemeinschaft lebt vom Mitmachen

SICHER WOHNEN
FÜR GENERATIONEN

Wir gratulieren unseren JubilarenWir gratulieren unseren Jubilaren

Bahnhofstr. 39 A • 17358 Torgelow  |  Tel. 03976 280550 • Fax - 2805590  |  www.tgw-eg.de • info@tgw-eg.de 

im Juniim Juni

WIR SIND FÜR SIE DA!

NEU jeden 1. Mittwoch  im Monat 
von 15 - 16.30 Uhr in der Begeg-
nungsstätte, Karlsfelder Str. 1

Sie möchten die Begegnungsstätte 
für einen neuen Treff nutzen oder dort 
ihre kreativen Werke  ausstellen? Dann 
schauen Sie vorbei. Katrin Löffler freut sich 
auf Sie und darauf mit den TGW-Mitglie-
dern ins Gespräch zu kommen.

Katrin Löffler
Soziale Mitgliederbetreuung 
der TGW
 Telefon: 03976 - 2805515

Frau Edeltraud Brügmann
Frau Hannelore Weyer
Herrn Gerhard Meyer
Frau Hannelore Nürnberg
Frau Renate Hildebrandt

Frau Karin Radtke
Frau Lisa Althaber
Frau Ursula Zeitzer
Frau Hannelore Bliesener
Herrn Erich Bodammer

Frau Inge Gallert
Frau Elke Kaczmirzak
Herrn Franz Manteufel
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Ihr FUER UNS 
Team

„Man sieht nur mit 
dem Herzen gut. 

Das Wesentliche ist 
für die Augen 
unsichtbar.“

 
Antoine de Saint-Exupéry
französischer Schriftsteller 

Einheimische kennen es nur 
zu gut, das  am Südufer des 

Stettiner Haffs gelegene kleine 
Fischerdorf Altwarp – nur einen 
Katzensprung vom polnischen 
Neuwarp entfernt. Naturliebha-
ber locken vor allem die Binnen-
dünen, die unser Titelbild im 
Juni sind, in den idyllischen Ort.
Sie erheben sich am südlichen 
Ortsrand. Pflanzen und Tiere, 
die Hitze lieben, fühlen sich 
dort wohl. So tummeln sich 
dort  unter anderem etwa 400 
Schmetterlingsarten. 

Waren Sie noch nicht dort? 
Dann statten sie Altwarp und 
den Dünen unbedingt mal 
einen Besuch ab. Es lohnt sich! 
Auch ein Spaziergang durch das 
Dorf und ein Besuch des Hafens 
sind unbedingt zu empfehlen.

Es begann ganz harmlos – und 
vor allem unscharf: Straßen-

schilder wirkten plötzlich wie 
Aquarelle, Filmabspänne ver-
schwammen zu einem optischen 
Rätsel und auch das Gegenüber 
beim Gespräch wirkte leicht ver-
nebelt – zumindest aus der Entfer-
nung. Die Kurzsichtigkeit hatte im 
Laufe der Jahre still und heimlich 
ein Update bekommen, nur meine 
Brille nicht. Kurz gesagt: Es wurde 
höchste Zeit für eine neue Sicht 
auf die Dinge. Das sah der Optiker 
meines Vertrauens ebenso und 
half schnell weiter. 

Jetzt sehe ich wieder ordentlich  
und, passend zur Jahreszeit, auch 
noch mit Sonnenschutz. Denn natürlich muss-
te auch gleich noch die Sonnenbrille erneuert 
werden, da die alte irgendwie über Nacht einen 
Weichzeichner-Filter erhalten hatte. Dann also 
gleich das gesamte Paket, in der Hoffnung, dass 
es lange halten wird. Klar sehen ist schließlich 
auch Lebensqualität. Und die Sonnenbrille muss 
im Juni einfach sein, zieht es uns doch alle wieder 
nach draußen: ans Haff, ins Café, zu Festen und 
auf den Markt. Die Tage sind lang, die Stimmung 

leicht, und es gibt viel zu entde-
cken – auch in dieser Ausgabe. 
Wir haben uns umgeschaut, was 
unsere Region im Frühsommer 
so besonders macht. Und mit der 
richtigen Brille auf der Nase sieht 
man gleich noch ein bisschen 
klarer, wie schön das Leben vor 
der Haustür sein kann.

Dabei empfehle ich, die Region 
zwischen Uecker und Randow 
doch am besten mit dem Fahr-
rad zu erkunden. Fix kann man 
so die Strände entlang der Haff-
küste erreichen oder querfeldein 
übers schöne flache Land radeln. 
Das bekomme ich bis dato noch 
ganz gut ohne elektronische Un-

terstützung hin. Aber gut zu wissen, dass es auch 
hier entsprechende Geräte gibt, die einem im hö-
heren Alter das unbeschwerte Genießen der Natur 
ermöglichen. Und ganz ehrlich: Rückenwind ist 
Rückenwind – egal ob von Mutter Natur oder aus 
dem Akku. 

In diesem Sinne: Genießen Sie den Juni, bleiben 
Sie neugierig und vergessen Sie die Sonnenbrille 
nicht.

 Ihr Silvio Wolff

Mit vollem Durchblick 
in den Sommer

FUER UNS-Chefredakteur
Silvio Wolff Foto: U. Hertzfeldt
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Von Kult-Dorffest bis Kirchenkino
Infos aus Eggesin und dem Amt „Am Stettiner Haff“

Pfingstsportfest 
Hintersee, 07.-09.06.2025

Der SV „Frisch-Auf 1906“ Blau-
Weiß Hintersee e. V. lädt herz-
lich zum bunten Pfingstwo-
chenende ein! Freut Euch am 
Pfingstsonntag ab 14 Uhr auf 
spannende Sportwettkämpfe 
wie Torwandschießen, Bogen-
schießen, Dart und Streetball 
sowie den beliebten Feuerwehr-
wettkampf. Für Musik und Stim-
mung sorgt DJ Ole beim Pfingsttanz am Sonntagabend ab 21 Uhr   
(Eintritt: 5 Euro).

Am Pfingstmontag startet das 18. Hinterseer Einzelzeitfahren – An-
meldungen unter www.radteamhintersee.de.

Tanz in Luckow
Luckow, 07.06.2025, 20:00 Uhr, Saal „Stroh“

Am 7. Juni darf in Luckow ausgelassen 
getanzt werden. Einlass ist ab 19:30 
Uhr im Saal „Stroh“. Für ausreichend 
Drinks und Cocktails ist gesorgt. 
Für den richtigen Beat ist an diesem 
Abend DJ Lachi verantwortlich. Der 
Eintritt kostet 5 Euro. 
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KULT-Dorffest Meiersberg
Meiersberg, 14.06.2025, Festplatz

Am 14. Juni wird Meiersberg wieder 
zum Treffpunkt für Jung und Alt! 
Freuen Sie sich auf ein buntes Fest-
programm mit Flohmarkt, Musik, 
Kinderprogramm, Showeinlagen 
und kulinarischen Highlights.
Bühnen- & Abendprogramm:
15:15 Uhr: Bunte Kindershow mit Happyday
16:30 Uhr: Maja Cathrin Fritsche
Ab 18 Uhr: Eintritt 10 € (ab 14 Jahren)
20:00 Uhr: Kult-Dorffest XXL mit KickStart und DJ Lukas
Den ganzen Tag: Hüpfburg, Kinderschminken, Oldtimer-Ausstel-
lung, Fischbrötchen, Grill & vieles mehr!

Sommerfest bei der AWO 
Leopoldshagen, 21.06.2025, 10-15 Uhr, AWO

Am 21. Juni 2025 lädt die 
AWO Sozialdienste Ue-
cker-Randow gGmbH ge-
meinsam mit der Gemeinde 
Leopoldshagen und ortsan-
sässigen Vereinen herzlich 
zum Sommerfest ein!
Zwischen 10 und 15 Uhr gibt 
es auf dem Gelände in der 
Dorfstraße 110 viel zu entdecken – von der Vorstellung des Betreu-
ten Wohnens, der Tagespflege und des ambulanten Pflegedienstes 
über Führungen, Hausnotruf-Beratung, Erste-Hilfe-Angebote bis 
hin zu Kinderschminken, Spiel und Spaß für Groß und Klein. Für das  
leibliche Wohl ist natürlich ebenfalls gesorgt.

Mittsommer für die ganze Familie
Eggesin, 21.06.2025, 14 - 21 Uhr, Schüler- und Jugendzentrum

Am 21. Juni 2025 findet rund 
um das Schüler- und Jugend-
zentrum Eggesin von 14 bis 21 
Uhr ein buntes Mittsommer-
fest für Groß und Klein statt – 
mit Musik, Spiel, Spaß und je-
der Menge Überraschungen.
Gemeinsam mit dem Ukra-
nenland Torgelow erwartet 
die Besucher ein fantasievol-
les Programm: Elfen, Trolle, 
DJ-Musik, Spiele und Un-
terhaltung sorgen für beste 
Stimmung. Kleine Gäste dür-
fen sich auf ein liebevoll gestaltetes Kinderprogramm freuen, das mit 
viel Kreativität zum Mitmachen einlädt.
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt – mit Grillständen, Waf-
feln, Getränken und einer Tombola. Der Eintritt kostet 2 Euro. Wer 
jedoch im Elfen- oder Trollkostüm erscheint, kommt kostenlos aufs 
Festgelände!

Kirchenkino: Mittsommer-Picknick
Lübs, 28.06.2025, 15 Uhr, Kirche 

Am 28. Juni lädt der Dorfclub Lübs ab 15 Uhr zum Mittsommer-Pick-
nick vor der Kirche ein. Jeder kann etwas mitbringen und Live-Musik 
ist erwünscht. Ab 18 Uhr ist dann Kirchenkino in der Dorfkirche ge-
plant. Gezeigt wird eine schwedische Tragikomödie. Der Eintritt ist frei.  

22. Rallye Stettiner Haff
Eggesin, 14.06.2025, 09:01 Uhr, Gaststätte „Zur Eiche“

Bereits zum 22. Mal findet am  
14. Juni die Rallye Stettiner Haff 
statt. Es wird nun eine Einta-
gesveranstaltung, die in Eggesin 
um 09:01 Uhr mit dem ersten 
Fahrzeug startet. Startort ist wie 
gewohnt an der Eggesiner Gast-
stätte „Zur Eiche“. Die Rallyestre-
cke führt entlang der Südseite des 
Haffs und das erste Zwischenziel 
ist wie gewohnt in Szczecin das 
„Museum  Techniki i Komunikac-
ji“. Das Ziel ist das Sportcenter „be 
free“ in Eggesin. Dort findet zum 
Abschluss auch die Siegerehrung 
statt. Die Gesamtlänge beträgt ca. 260 km. Über die Platzierung des 
Teams entscheiden verschiedene Gleichmäßigkeitsprüfungen. 
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Nicht jeder Patient im Kran-
kenhaus bekommt Besuch. 

Manchmal leben die Angehöri-
gen weit weg, manchmal ist der 
Kontakt abgebrochen, manchmal 
ist der nächste Angehörige ver-
storben. Wie schön ist es dann, 
wenn trotzdem Besuch kommt!

Das ist das Anliegen des Be-
suchsdienstes. Menschen gehen 
einmal in der Woche auf eine 
Station im Krankenhaus und be-
suchen zwei oder drei Menschen. 
Sie bringen etwas Zeit mit, hören 
zu, wie es den Patienten geht, 
sprechen über Themen, die sich 
ergeben. Es ist gar nicht viel, was 
zu tun ist, aber für viele Patienten 
ist das eine große Unterstützung. 

Was es dazu braucht? Etwas Zeit, 
Freude an der Begegnung mit 
Menschen, Mitgefühl und – ganz 
wichtig – die Fähigkeit, zuhören 
zu können.

Die Krankenhausseelsorgerin-
nen Birgitta Protzky und Inke 
Pötter suchen Menschen, die zu 

diesem Ehrenamt Lust haben! 
Die wöchentlich für ein oder 
zwei Stunden Menschen in den 
Krankenhäusern Pasewalk oder 
Ueckermünde besuchen wol-
len. Zur Vorbereitung auf diese 
Aufgabe bieten sie einen Fortbil-
dungskurs an. Haben Sie Interesse 
daran? Haben Sie weitere Fragen? 
Dann nehmen Sie gerne Kontakt 
auf oder kommen Sie ganz un-
verbindlich zum Info-Abend am 
Montag, 2. Juni 2025, um 17 Uhr 
im Gemeindehaus der Evange-
lischen Kirche, Ueckerstraße 12, 
17358 Torgelow. pm

Kontakt: 
Inke Pötter, ev. Pastorin 
Tel.: 01523 – 664 2929 
khs-poetter@pek.de

Birgitta Protzky,
kath. Gemeindereferentin 
Tel.: 0170 – 93 62 071
Birgitta.Protzky@erzbistumberlin.
de

Vitanas Senioren Centrum Am Tierpark   
Am Tierpark 6 · 17373 Ueckermünde

Tel. 039771 201 0 | www.vitanas.de/amtierpark

Am 14. Juni ab 18 Uhr wird es laut und rockig im Vitanas 
Senioren Centrum in Ueckermünde – mit Livemusik von 
BAGU, freiem Eintritt und guter Stimmung. Ob Jung oder Alt, 
Bewohner, Angehörige, Nachbarn oder Musikfans – alle sind 
herzlich eingeladen, gemeinsam zu feiern, zu tanzen und ins 
Gespräch zu kommen. Denn bei Vitanas wird gelebt – und 
das generationsübergreifend. Erleben Sie das erste Event 
dieser Art und werden Sie Teil eines besonderen Abends.

Rock im Senioren Centrum – 
alle sind herzlich willkommen

Besuchsdienst
sucht Verstärkung

Sommer, Sound und Seeluft – gleich
zwei Festwochenenden in Mönkebude

1. Mönkebuder Musikfest 
anlässlich des 25. Jubiläums 
der Mönkebuder Musikanten

28.06. – 29.06.2025
28.06.25 - 15.00 Uhr bis 19.30 Uhr
Auftritte von:
• Mönkebuder Musikanten
• Meiersberger Blaskapelle
• Anklamer Landmusikanten
• Jagdhornbläser

29.06.25 - 11.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Frühschoppen mit den Mönkebuder Musikanten

Alle sind herzlich willkommen! Der Eintritt ist frei!
Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt!

Strand – und Hafenfest
04.07. – 06.07.2025

04.07.25

• Eröffnungsparty mit DJ Lukas Willig
• Bierwagen / Grillspezialitäten

05.07.25
• Deichlauf
• Schalmeienkapelle Rossow
• Die Eichsfeldmusikanten
• Mönkebuder Musikanten
• Partyabend mit 
  DJ Ulf Albrecht

06.07.25 
• Zeltgottesdienst
• Die Eichsfeldmusikanten

Samstag und Sonntag (ganztags)
• Musikalische Begleitung und Moderation 
  durch DJ Ulf Albrecht
• Händlermeile
• Kinderkarussell
• Zeesenbootausfahrten
• Bierwagen / Grillspezialitäten
 Der Eintritt ist an allen Tagen frei!



FUER UNS // Juni 20256
A

N
ZE

IG
E

Sommerfest
bei dm in Ueckermünde
6. Juni 2025 - 10 - 16 Uhr

» Kinderschminken
» Glücksrad / Basteln
» Überraschungen für die Kleinen

Gulasch mit Nudeln  
gratis bei einem Einkaufswert ab 5,00 Euro im dm (gegen Kassenbon)

Am 6. Juni 2025 lädt der dm-Markt in 
Ueckermünde herzlich zum bunten  
Sommerfest ein – direkt vor und im  
Geschäft! Freuen Sie sich auf tolle  
Aktionen, Überraschungen und jede 
Menge Spaß – besonders für die  
kleinen Gäste. 

Kommen Sie vorbei und feiern Sie mit 
dem dm-Team!

dm-drogerie markt

Belliner Str. 9  •  17373 Ueckermünde  •  Telefon: 039771 527781

Öffnungszeiten

Montag - Samstag: 08:00 - 20:00 Uhr
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Samstag, 14.06.25 
12.00 Uhr   Beginn der öffentlichen 
                Veranstaltung

15.00 Uhr   Kaffeezeit mit Musik der 
                Kreismusikschule 
16.00 Uhr   maritime Veranstaltungen 
                zu Land und zu Wasser

19.00 Uhr   „HaffBig Band“ mit Sängerin 
               & Tanzensemble „be free“

21.00 Uhr   Disko mit DJ Alwin
   anschließend Fackelschwimmen 
   auf der Uecker

     Maritimes Fest 
               im Ueckermünder Stadthafen
                         am 14. und 15. Juni 2025

Sonntag, 15.06.25 
10.00 Uhr   Beginn der Veranstaltung

10.30 Uhr   Shantychor Ahlbeck

10.30 Uhr   maritime Veranstaltungen 
                zu Land und zu Wasser

12.30 Uhr   Musik mit DJ Alwin

14.00 Uhr   Ende der Veranstaltung

Eintritt frei!
Um Spenden wird gebeten.

Am Wochenende des 14. und 
15. Juni 2025 lädt der Verein 

rund um die Jugendsegelyacht 
„Greif von Ueckermünde“ (ehemals 
SSS „Immer Bereit“) zu einem be-
sonderen Jubiläum ein: Gefeiert 
wird das 65-jährige Bestehen des 
traditionsreichen Schiffes – mit 
einem großen maritimen Fest im 
Stadthafen von Ueckermünde. Alle 
sind herzlich eingeladen, gemein-
sam mit den Vereinsmitgliedern 

am Neuen Bollwerk zu feiern. Das 
Fest beginnt am Samstag um 
12 Uhr mit einer offiziellen Begrü-
ßung, einem gemeinsamen Mit-
tagessen und einer gemütlichen 
Kaffeetafel. Musikalisch beglei-
tet wird der Nachmittag von der 
Kreismusikschule Uecker-Randow. 
Höhepunkte am Abend sind dann 
die HaffBigBand sowie das Tan-
zensemble „be free“. Tagsüber gibt 
es zahlreiche Mitmachaktionen, 

Segelvorführungen, eine Tombo-
la, ein Kinderprogramm und viele 
maritime Überraschungen – ein 
Programm für die ganze Familie. 
Am Abend warten noch zwei wei-
tere Highlights auf die Gäste: das 
Fackelschwimmen auf der Uecker 
und Disco mit DJ Alwin.

Am Sonntag geht es ab 10 Uhr 
weiter. Der Shanty Chor Ahlbeck 
sorgt für musikalische Stimmung, 
bevor das Fest gegen 14 Uhr in ge-

mütlicher Atmosphäre ausklingt. 
An beiden Tagen gibt es ganztä-
gig viel zu entdecken: Kinder kön-
nen sich auf eine Hüpfburg und 
Spielangebote freuen, während 
Interessierte mit der „Wappen von 
Ueckermünde“, dem Floß „Sila 
Vega“ oder Kuttern zu Ausfahrten 
starten können.  Für das leibliche 
Wohl sorgen Leckereien vom Grill, 
Erbseneintopf aus der Gulaschka-
none und kühle Getränke.  swo

Musik ist Medizin für die Seele
So, 8. Juni 2025, 19:00 Uhr · St. Marienkirche Ueckermünde · Eintritt: 10 Euro

Das Konzert findet in Kooperation mit dem Ärztenetz „HaffNet“ statt.

Strahlende Klangpracht „Alter Meister“
Erleben Sie einen Abend voller musikalischer Brillanz mit dem HaffBrass 
Quintett. Tauchen Sie ein in die faszinierende Welt der „Alten Meister“ 
und genießen Sie die warme, kraftvolle Klangpracht eines exzellen-
ten Blechbläserensembles.

Mit Dr. Jens Karbe (Trompete), Edi Klein (Trompete), Thomas 
Poser (Althorn), Johann Poser (Euphonium) und Ulf-Torsten 
Krause (Tuba) haben sich fünf außergewöhnliche Musiker aus 
der Haff-Region zusammengeschlossen, um die wunderbaren 
Möglichkeiten dieser Besetzung einem breiten Publikum näher 
zu bringen. Freuen Sie sich auf Werke von Susato, Monteverdi, 
Gabrieli, Purcell und weiteren Komponisten, deren Musik bis 
heute die Herzen berührt.

Sonntag 08. Juni 19:00 Uhr
St. Marienkirche, Ueckermünde

Lassen Sie sich von der strahlenden Musik der alten Meister 
verzaubern und tanken Sie auf! Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Eine Frau, ein Akkordeon – und 
eine ganze Welt voller Klang: 

Die Berliner Musikerin Cathrin 
Pfeifer ist weit mehr als nur eine 
Virtuosin ihres Instruments. Das 
erleben Sie am Samstag, 14. Juni 
2025, im Ueckermünder KULTur-
SPEICHER. In ihrem gefeierten 
Solo-Programm „Magic World of 
Accordeon“ verbindet sie tradi-
tionelle Spieltechniken mit mo-
derner Liveelektronik, Stimme, 
Charme und überraschendem 
Sampling – und schafft so ein 
raumerfüllendes Klangerlebnis, 
das tief berührt und energetisch 
mitreißt. Ihre Eigenkompositio-
nen bewegen sich frei zwischen 
tangoesken Walzerklängen, 
afrikanischem Voodoo-Blues, 
flamencoesken Shakti-Rhyth-
men, meditativer Minimal Music, 
imaginären Soundtracks und er-
fundener Folklore über tanzbare 
Grooves. Dabei bleibt sie stilis-
tisch offen, voller Spielfreude und 

stets auf der Suche nach neuen 
Verbindungen. Pfeifer trommelt, 
klatscht, singt, schnalzt und be-
arbeitet ihr Akkordeon auf viel-

fältigste Weise – ein klanglicher 
Kosmos zwischen Poesie und 
Power.

Gern können Sie für die Konzer-

te im KULTurSPEICHER vorab Kar-
ten reservieren (siehe Infokasten 
unten auf dieser Seite).      pm

 VVK 15€ / AK 18€ 

Mehr Infos zu den Konzerten und anderen Veranstaltungen auf www.speicher-ueckermuende.de

Konzerte im KULTurSPEICHER
Zwischen Poesie und Power

Kartenvorbestellungen per Tel. 039771 54262, per Kontaktformular auf der Homepage 
oder per Mail an info@speicher-ueckermuende.de
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Am Samstag, 28. Juni, um  
20 Uhr, verwandelt sich der 

KULTurSPEICHER in eine Büh-

ne für The Wildfires, ein Sin-
ger-Songwriter-Duo, das mit 
seinem einzigartigen Brit-Ame-

ricana-Sound begeistert. Eliza-
beth Carlton aus Tennessee und 
Paul Bonin aus London vereinen 
auf eindrucksvolle Weise fol-
kige Melodien, mitreißenden 
Country-Sound und moderne 
Pop-Elemente. Ihre Musik wird 
oft mit den großen Duetten der 
Musikgeschichte verglichen: 
Johnny Cash & June Carter, 
Emmylou Harris & Gram Parsons, 
aber auch mit Simon & Garfunkel 
– eine Mischung aus feinfühliger 
Melancholie und kraftvoller Lei-
denschaft. Ihre perfekt aufein-
ander abgestimmten Stimmen 
verschmelzen zu einzigartigen 
Harmonien, die direkt ins Herz 
treffen.

The Wildfires sind nicht nur mu-
sikalische Partner, sondern auch 
wahre Geschichtenerzähler. Ihre 
Songs erzählen von Leben, Liebe 
und Verlust, von Sehnsucht und 
Aufbruch mit einer emotionalen 

Tiefe, die das Publikum sofort in 
ihren Bann zieht. Ihre Reise führ-
te sie von den Straßen Berlins bis 
auf Bühnen in Schweden, Norwe-
gen, England und Dänemark, wo 
sie mit über 200 Konzerten eine 
stetig wachsende Fangemein-
de begeistert haben. Mit ihrem 
ersten Album „One“ (2014), pro-
duziert von David Young (John 
Cale, Nico, Element of Crime), 
und ihrer 2016 erschienenen EP 
„All That’s Left is Right“ haben sie 
ihren ganz eigenen Stil geprägt: 
ehrlicher, intensiver Folk-Pop mit 
tiefgehenden Texten und beein-
druckendem Harmoniegesang.

Lassen Sie sich von den Wild-
fires auf eine musikalische Reise 
mitnehmen – voller Gefühl, Lei-
denschaft und atemberauben-
der Stimmen! Sichern Sie sich 
gern auch für dieses Konzert 
schon vorab ein Ticket. pm

 VVK 16€ / AK 18€

Harmonien treffen direkt ins Herz

Reinhören

The Wildfires
Sa | 28.06. | 20 Uhr

Cathrin Pfeifer
 Sa | 14.06. | 20 Uhr

Reinhören
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Francesca Rüll aus Ramin ist 
noch keine 24 Stunden Mama, 

da steht schon die erste Über-
raschung für sie und ihre klei-
ne Tochter Hanna Gabriela an. 
Mitarbeiterinnen der Sparkasse 
Uecker-Randow überreichten 
ihr ein liebevoll gepacktes Will-
kommensgeschenk direkt auf 
der Geburtsstation des Asklepios 
Klinikums Pasewalk. Die junge 
Mutter, selbst langjährige Kundin 
der Sparkasse, freute sich sichtlich 
über die Geste: „Das ist eine schö-
ne Überraschung.“

Mit der Geburt von Hanna star-
tete am Vortag für Francesca 
Rüll ein ganz neuer Lebensab-
schnitt. Die Sparkasse begleitet 
diesen besonderen Moment mit 
einem Präsent, das speziell für  
frischgebackene Eltern zusam-
mengestellt wurde. Enthalten sind 
ein kuscheliges Schnuffeltuch, ein 
liebevoll gestaltetes Büchlein mit 
25 Karten für die wichtigsten Mei-
lensteine im ersten Lebensjahr so-
wie ein Gutschein über zehn Euro 

zur Eröffnung des ersten eigenen 
Sparkontos des Neugeborenen. 

Diese Übergabe ist Teil einer 
Kooperation zwischen der Ge-
burtsklinik und der Sparkasse 
Uecker-Randow, die bereits vor 
einigen Jahren ins Leben gerufen 
wurde. „Uns ist es ein Anliegen, 
junge Familien in unserer Region 
von Anfang an zu unterstützen“, 
so die Vertreter der Sparkasse 

beim Besuch auf der Station. Mehr 
als 300 Babys erblicken jedes Jahr 
in Pasewalk das Licht der Welt – 
ein Wert, der in Zeiten rückläufi-
ger Geburtenzahlen keine Selbst-
verständlichkeit mehr ist. 

Auch wenn die Gesamtzahlen 
in Deutschland sinken, ist die 
Hoffnung groß, dass in Pasewalk 
wieder mehr als 350 Geburten 
im Jahr verzeichnet werden kön-

nen. Das Einzugsgebiet der Klinik 
ist groß und viele Familien aus 
dem Umland kommen bewusst 
hierher. Die Kooperation mit der 
Sparkasse soll dieses positive Um-
feld weiter stärken und zeigen: 
Wer hier zur Welt kommt, ist von 
Anfang an gut umsorgt – medizi-
nisch, menschlich und mit einem 
kleinen Geschenk für den Start ins 
Leben. swo

Ein Willkommensgruß fürs Leben
Sparkasse Uecker-Randow übergibt Präsente an junge Eltern

Sophie Adomat von der Sparkasse Uecker-Randow (links) übergab die Präsente an das Asklepios-Team und direkt an die junge  
Mutter Francesca Rüll.  Foto: S. Wolff

Zitterbacke 
Bar 

im Herzen der Ueckermünder Altstadt

hausgemachte Cocktails 
Guinness vom Fass
Whisky | Gin | Rum

 Aperol und Co.
Genießen Sie den Moment mit guten Freunden. 

Ueckerstraße 109  
(Eingang Bergstraße) 
17373 Ueckermünde 

Öffnungszeiten
Mittwoch bis Samstag 

ab 18 Uhr

   Genießen & Shoppen!
   Freut Euch auf frisch zubereitete Bagel 
  (vegetarisch, vegan, mit Fleisch, glutenfrei) 
 belgische Waffeln · Kuchen · ein leckeres Frühstück 
Kaffee · Milchshakes · Kaltgetränke · Cocktails · die
eigene Ueckermünder Kollektion vom Wohlfühleck 
(aus Biobaumwolle) · zahlreiche Dekoartikel

Di - Fr: 09 - 18 Uhr   
Sa: 10 - 18 Uhr  |  So: 10 - 13 Uhr

Ueckerstraße 88 •  Tel. 039771 815287  •  wohlfueleckueckermuende@web.de

Am 07.06.2025 ist ab 15 Uhr  
wieder Caro im Wohlfühleck zu Gast. 
Ihr Thema: dōTERRA –  ätherische 
Öle. Die Öle sind vielseitig einsetz-
bar. Lasst Euch also gern beraten! 
Bitte mit Anmeldung direkt beim
Wohlfühleck!

Caro  im 
Wohlfühleck zu Gast

Caro berät wieder zu ätherischen Ölen

Wir sind 
nach dem 
Wasserschaden 
wieder für 
Euch da!
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KNUSPRIG. KULTIG. KÜSTENNAH. KNUSPRIG. KULTIG. KÜSTENNAH. 
DIE FISCHOASE IN UECKERMÜNDEDIE FISCHOASE IN UECKERMÜNDE

Wer einmal hier war, 
weiß: An der Ue-

ckermünder Fischoase 
führt kein Weg vorbei – 
und das nicht nur wegen 
der legendären Fischbrötchen, 
die täglich frisch zubereitet werden. 
Auch der Backfisch, knusprig, gold-
braun und direkt am Hafen serviert, 
hat längst Kultstatus erreicht. Und 
was passt besser dazu als ein hei-

ßer Kaffee am  
Morgen, ein kühles 

Pils zur Mittagszeit 
oder ein eisgekühlter 

Kukki-Cocktail zum 
Feierabend?

Seit 33 Jahren ist die 
Fischoase nicht nur ein Imbiss, 
sondern ein echter Lieblingsplatz 
am Stadthafen – mit maritimem 
Flair, ganz viel Herz und echtem Ue-
ckermünder Lebensgefühl. Ob Ein-

heimischer oder 
Urlaubsgast: Viele kom-
men nicht nur wegen des 
Essens, sondern wegen 
der Atmosphäre – und 
der herzlichen Crew um 
Detlef Pohl, die immer 
ein Lächeln mitliefert.

Jetzt in der Saison 
heißt es wieder: Täglich ge-
öffnet von 10 bis 20 Uhr. Also 
nichts wie hin: ein Fischbröt-
chen wartet immer. 

In der Saison täglich von 
10 bis 20 Uhr geöffnet.  

FISCHOASE 
Altes Bollwerk 1b | 17373 Ueckermünde Fisch und Meer

Immer aktuell - direkt aufs Handy!
HaffNet gibt es jetzt auch auf WhatsApp

Verpassen Sie keine HaffNet-News mehr

Bleiben Sie rund um das Thema Gesundheit 
am Stettiner Haff immer bestens informiert:
schnell und einfach.

Unser WhatsApp-Kanal informiert interessierte 
Bürgerinnen und Bürger, die kein Facebook- 
oder Instagram-Profil besitzen und die 
Sozialen Medien wenig nutzen.

QR-Code scannen und Kanal abonnieren – 
kostenlos und jederzeit kündbar.

Wir freuen uns, Sie in unserer WhatsApp-
Community begrüßen zu dürfen!

Ihr HaffNet-Team 

www.haffnet-online.de

QR-Code scannen und 
Kanal abonnieren – 

kostenlos und jederzeit kündbar.

Ärztenetz HaffNet
Belliner Str. 21e • 17373 Ueckermünde       Tel.: 039771 537878 • E-Mail: info@haffnet.de 
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Kinder und Jugendliche 
zwischen Spiel und Internetsucht

Ob PC, Smartphone, Tablet 
oder Fernseher – digita-

le Medien sind aus dem Alltag 
von Kindern und Jugendlichen 
längst nicht mehr wegzuden-
ken. Doch wo liegt die Grenze 
zwischen gesundem Medienge-
brauch und übermäßigem Kon-
sum? Es fragen sich immer mehr 
Eltern, wie sie ihre Kinder im di-
gitalen Zeitalter begleiten kön-
nen, ohne den Draht zum echten 
Leben zu verlieren. 
„Das ist keine leichte 
Aufgabe“, wie Alek-
sandr Kozlov, Assis-
tenzarzt der Klinik 
für Kinder- und 
Jugendpychiatrie, 
Psychosomatik und 
Psychotherapie in 
Ueckermünde weiß. 

Das Handy gehört 
beim Nachwuchs 
genauso wie bei den 
Erwachsenen heute 
zum Leben dazu. Es ist Status-
symbol, Kommunikationsmittel, 
es bietet Sicherheit und es ist 
Zugang zum Internet, zu Com-
puterspielen sowie zur Soci-
al-Media-Welt. Heute jonglieren 
Kinder und Jugendliche mit You-
Tube, WhatsApp, Instagram und 
Co., während Eltern oft nur noch 
staunend – oder auch verzwei-
felnd – hinterherblicken.

Während Jungen die digitale 
Welt häufig für Computerspiele 
nutzen, sind Mädchen eher auf 
TikTok oder Instagram unter-
wegs, berichtet Assistenzarzt 
Aleksandr Kozlov aus seiner 
Erfahrung. Soviel Gutes dieser 
Fortschritt auch hat, so bringt 
er dennoch Gefahren mit sich, 
nämlich dass sich Kinder und 
Jugendliche in der digitalen 
Welt verlieren und abhängig 
werden. Deshalb sollten Eltern 

aufmerksam werden, wenn ihre 
Kinder beispielsweise lieber 
Computerspiele spielen, als im 
realen Leben unterwegs zu sein. 
Sie weisen dann häufig eine ge-
dankliche Abhängigkeit sowie 
eine gewisse Entzugssympto-
matik auf, schildert Aleksandr 
Kozlov. Sie seien unruhig oder 
gereizt, beim Versuch das Spie-
len einzuschränken. Zudem wür-
den andere Pflichten wie Schule, 

Familie, Freunde oder 
Hobbys vernachläs-
sigt werden. Über 
mehrere Stunden 
am Tag – mitunter  
8 bis 10 – sind die Kids 
dann online. Sie lei-
den nicht selten unter 
Schlafmangel, weiß 
der Assistenzarzt. 
Kurzum: „Betroffene 
verlieren die Kontrolle 

und ihr Zeitgefühl.“
Egal ob die Kinder 

und Jugendlichen viel zu lange 
in digitalen Welten beim Com-
puterspielen unterwegs sind 
oder sich über viele Stunden 
über einen längeren Zeitraum 
in der Social-Media-Welt her-
umtreiben, diese Abhängigkeit 
bleibt häufig nicht folgenlos, be-
richtet Aleksandr Kozlov. „Betrof-
fene können Defizite in sozialen 
Kompetenzen aufweisen, schuli-
sche Probleme haben oder auch 
gesundheitliche Beschwerden 
aufweisen.“ Zu letzteren würden 
unter anderem entstehendes 
Übergewicht zählen, weil sich 
die Kinder  kaum bewegen, die 
Degeneration der Handgelen-
ke, Sehfehler oder gar eine Sko-
liose, eine Verkrümmung und 
Verdrehung der Wirbelsäule. 
Um betroffene Kinder und Ju-
gendliche aus der Abhängigkeit 
herauszuholen, sei es wichtig, 

die jungen Patienten und ihre 
Eltern über das Krankheitsbild 
zu informieren und aufzuklären.  
Zudem sei eine gute Prävention 
hilfreich. Dabei sei es ratsam, 
digitale Medien nicht per se zu 
verteufeln, stellen sie doch ei-
nen wichtigen Fortschritt dar. 
„So kann man durch das Spielen 
beispielsweise auch etwas ler-
nen“, berichtet der Assistenzarzt 
aus eigener Erfahrung. So habe 
auch er früher gern Computer-
spiele gespielt. „Aber ich war 
auch gut in der Schule“, sagt er. 
Es käme also immer aufs richtige 
Maß und die Persönlichkeit an. 
Wichtig sei es, Sport zu treiben, 
die familiäre Gemeinschaft in 
Form von gemeinsamen Mahl-
zeiten zu pflegen, den Kindern 
ein Gefühl von Geborgenheit zu 
geben und ihr Selbstwertgefühl 
zu stärken. Denn ein kaputtes 
Selbstwertgefühl könne in eine 
Depression, aber auch zu einer 
Computer- oder Handy-Abhän-
gigkeit führen. „Probieren Sie es 
gern auch mit dem guten alten 
Brettspiel als analoge Alterna-
tive“, empfiehlt der Mediziner. 
„Außerdem sollten die Kinder 
kreativ bleiben  – eigene Bilder, 
Filme, Musik oder Spiele erschaf-

fen“, rät  Aleksandr Kozlov. 
Ist das Kind bereits in den 

Brunnen gefallen, wäre eine PC-/
Internet-Abstinenz ratsam. „Ac-
counts können beispielsweise 
gelöscht und der Avatar beer-
digt werden.“ Therapeuten, aber 
auch Selbsthilfegruppen könn-
ten dabei helfen. Ebenso müsse 
nach einer möglichen Grunder-
krankung, wie einer Depression, 
geforscht werden. Sei die digi-
tale Welt doch nicht selten auch 
eine Flucht aus dem realen Le-
ben. Wolle man eine Verände-
rung herbeiführen, würden ein 
Problembewältigungstraining, 
ein Sozialkompetenztraining, 
eine Tages- und Wochenstruk-
tur sowie ein Selbstwertverstär-
kerplan  auf dem Weg aus der 
Abhängigkeit helfen. Zudem 
sollte das soziale Umfeld einbe-
zogen und eine Psychotherapie 
angestrebt werden, um den 
jungen Patienten irgendwann 
die Verantwortlichkeit für sich 
selbst zurückzugeben. Wichtig 
sei es letztlich, einen gesunden 
Umgang mit den digitalen Me-
dien zu pflegen, die auch in die 
Schulen längst Einzug gehalten 
haben.  

 Von Uta Hertzfeldt

Aleksandr Kozlov, Assistenzarzt der Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie 
in Ueckermünde, klärt auf und gibt Ratschläge im Umgang mit digitalen Medien.

Was bedeutet die ständige digitale Erreichbarkeit für die Gesundheit, die Entwicklung 
und das Sozialverhalten von Kindern und Jugendlichen?  Foto: pixabay

AMEOS Klinikum Ueckermünde 
Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie, Psychosomatik und Psychotherapie
Ravensteinstraße 23  l  D-17373 Ueckermünde
Telefon: 039771 41-481  l  Fax: 039771 41-477   
E-Mail: sekr.kjp@ueckermuende.ameos.de  l  Internet: ameos.eu/ueckermuende

Assistenzarzt 
Aleksandr Kozlov 
 Foto: U. Hertzfeldt
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Schulstraße 6
17373 Ueckermünde

Telefon: 039771 592855

PHYSIOTHERAPIE 
UND OSTEOPATHIE  

SABINE HAACK

Von Herzen 
DANKE!

Immer in guten Händen

Diese Anzeige erschien vor 
30 Jahren zur Eröffnung der 
Physiotherapie.

Am 6. Mai 1995 eröffnete ich mit weichen Knien und  
großer Aufregung meine Physiotherapie Sabine Haack in  
Ueckermünde. Heute, 30 Jahre später, blicke ich mit Dankbar-
keit und Stolz zurück: Es war die richtige Entscheidung! Getra-
gen durch das Vertrauen und die Treue meiner Patientinnen und 
Patienten konnte sich die Praxis stetig weiterentwickeln.

Ein besonders emotionaler Moment war die Jubiläumsfeier am  
6. Mai 2025: Statt Behandlungen gab es ein von meinem Team und mir 
liebevoll vorbereitetes Buffet als ein herzliches Dankeschön an all jene, die 
diesen Weg mit mir gegangen sind. Sogar die damalige Eröffnungsanzeige, die 

mein inzwischen verstorbener Vater auf-
gehoben hatte, bekam einen besonderen 
Platz bei der Feier. In all den Jahren durfte ich 
wachsen – auch fachlich. Heute bin ich zusätz-
lich Osteopathin. Ein Weg, den ich neben der 
täglichen Arbeit gegangen bin – für meine 
Patientinnen und Patienten. 

Ein großer Dank gilt meinem Team: Frank, 
der mich seit 17 Jahren begleitet, und Sophia, die seit eineinhalb 
Jahren frischen Wind mitbringt. Ohne euch wäre die Arbeit nur halb 
so schön! 

Danke an alle Weggefährten für 30 bewegende Jahre! 
Ich mache weiter, weil mir die Arbeit viel Freude macht.  
 Ihre/Eure Sabine Haack

Am Samstag, 07. Juni 2025 ab 16 Uhr, startet am Haffstrand in 
Ueckermünde die große Open-Air-Party unter freiem Himmel. 
Veranstalter RK Events lädt ein zu einem unvergesslichen Nachmit-
tag und Abend direkt am Stettiner Haff – mit Livemusik, DJ-Sound, 
kühlen Getränken und leckerem Essen.
Ein musikalisches Highlight des Abends ist die Steppenwolf 
Maffay Show Band mit dem Peter Maffay-Double Nr. 1. Mit 
Gänsehaut-Stimme, rockiger Performance und echten Klassikern 
bringt die Band echtes Konzertfeeling ans Stettiner Haff. Für beste 

Stimmung sorgt außerdem DJ Lukas, der mit Sommerbeats, 
Schlager und Charts das Strandpublikum in Bewegung bringt. 
Auch kulinarisch wird einiges geboten: Ob herzhafte Klassiker vom 
Grill oder kühle Getränke – hier ist für jeden Geschmack etwas 
dabei. 
Pfingsten am Strand ist längst ein fester Termin für alle, die Musik, 
gute Laune und entspannte Strandatmosphäre lieben. Kommt 
vorbei, schnappt Euch ein kühles Getränk und genießt den Start 
in den Sommer mit Freunden und Familie direkt am Wasser.
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„Merci, Chérie“ – Lieder von Udo Jürgens mit Frank Buchwald

A m Samstag, 21. Juni, um  
20 Uhr gastiert das Volksthe-

ater Rostock im KULTurSPEICHER 
Ueckermünde und lädt zu einem 
besonderen Theaterabend ein: 
Mit „Merci, Chérie – Musikalische 
Zeitreisen / Folge 1“ bringt der 
Schauspieler Frank Buchwald ein 
berührendes und unterhaltsa-
mes Solo-Stück auf die Bühne.

Im Zentrum steht die Musik 
von Udo Jürgens, einer der prä-
gendsten Künstler der deutsch-
sprachigen Unterhaltungsmusik. 
Sein Sieg beim Eurovision Song 
Contest 1966 mit dem Titel „Mer-
ci, Chérie“ machte ihn zur Legen-
de – seine Karriere umfasste über 
1000 Lieder, mehr als 50 Alben 
und bewegte Generationen.

Frank Buchwald, bekannt aus 
zahlreichen Produktionen des 
Volkstheaters Rostock, erinnert 
in dieser musikalischen Hom-
mage an große Hits und weniger 
bekannte Stücke des Ausnahme-
künstlers. Er nimmt das Publikum 

mit auf eine klangvolle Reise 
– vom „Land des Lächelns“ bis 
nach New York – und lässt dabei 
auch persönliche Geschichten 
und Zeitstimmung nicht zu kurz 
kommen. 

Ein Abend voller Melodien, Er-
innerungen und zeitloser Lieder 

– für Fans von Udo Jürgens und 
alle, die sich gern musikalisch be-
rühren lassen. 

Die Karte kostet im Vorver-
kauf 18 Euro und an der Abend-
kasse 20 Euro. (Tel. 039771 
54262 oder info@speicher- 
ueckermuende.de oder  

www.speicher-ueckermuende.
de)  hm

Die Theaterabend findet im  
Rahmen der Reihe „Talk im Spei-
cher“ statt. Die Veran-
staltungsreihe wird von 
der Postcode-Lotterie 
gefördert.

Theaterabend im KULTurSPEICHER

  Sa | 21.06.2025 | 20 Uhr
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FAHRDIENST geht - FAHRSCHULE 
bleibt: Danke fürs Mitfahren!

Nach rund 15 Jahren voller sicherer Fahrten, fröhlicher 
Familienfeiern, nächtlicher Disco-Touren und zuverlässiger 
Krankenfahrten verabschiedet sich Armin’s Fahrservice in 
Hoppenwalde zum 30. Juni 2025 in den wohlverdienten 
Ruhestand.

Armin Knochenhauer und sein Team sagen Danke – für 
das Vertrauen, die vielen gemeinsamen Kilometer und 
jede einzelne Fahrt.

Aber keine Sorge:
Die Fahrschule Knochenhauer bleibt!
Und sie steuert mit voller Fahrt auf ihr nächstes Jubiläum 
zu. Auch weiterhin bringen wir Euch sicher durch die 
Prüfung – und ins Leben auf zwei oder vier Rädern.

Wir sagen Danke und bleiben am Steuer.
Eure Fahrschule Knochenhauer

Telefon: 039779 27517  |  Mobil: 0171 270 83 05
Fahrschule Knochenhauer
Waldstraße  7 · 17375 Hoppenwalde
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Strom - Gas - Wärme - Wasser 
Alles aus einer Hand! 

Unsere Energie Unsere Energie 
Unsere ZukunftUnsere Zukunft

Albert-Einstein-Straße 79 · 17358 Torgelow

www.stadtwerke-torgelow.de
Tel. 03976 / 24 000

Kommen Sie mit uns auf 
der Torgelower Messe 
ins Gespräch!

Unser neuer Strom-Preis 
33,60 Cent/kWh Arbeitspreis 

157,37 € Grundpreis/Jahr.

Für Sie da: die Direktfiliale der Sparkasse Uecker-Randow
Telefonnummer 03973 434-0  |  Montag bis Freitag: 09:00 - 18:00 Uhr

Erleben, feiern, entdecken – 
mit Ihrer Sparkasse
Besuchen Sie uns auf den Messen der Region. Ein Höhepunkt ist unser 
Sommerfest am 28. Juni mit vielen Angeboten!

Juni Juli August

Oktober

22. Juni 2025: 

Messe für Wirtschaft und 
Vereine in Torgelow

28. Juni 2025: 

Sommerfest zum 
190. Jubiläum
auf dem Parkplatz der 
Sparkasse in Pasewalk 

• Buntes Programm für 
 Jung & Alt
• Für Essen & Trinken ist gesorgt
• Kinderschminken, Hüpfburg & Co.
• Prämierung regionaler Vereine
• Vieles, vieles mehr!

24. Juli 2025: 

Festspielkonzert im 
Lokschuppen Pasewalk

30. bis 31. August 2025:

Leistungsschau in 
Pasewalk

11. Oktober 2025: 

KNAX-Tag für KNAXianer 
in Ueckermünde

30. Oktober 2025: 

Weltspartag in allen geöff-
neten Geschäftsstellen
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Im Tierpark Ueckermünde hat 
der Frühling für tierischen 

Nachwuchs gesorgt: Am 17. März 
wurde ein Trampeltierhengst 
geboren. Der kleine Hubert ist 
das fünfte Fohlen eines einge-
spielten Elternpaares.  Mutter 
Parmida, geboren 2014 im Zoo 
Osnabrück, lebt seit Oktober 
2014 in Ueckermünde. Ihr persi-
scher Name bedeutet „Prinzes-
sin“. Vater Udo wurde 2013 im 
Zoo Rostock geboren und ist seit 
April 2014 Teil des Tierparks. Die 
älteste Tochter des Paares lebt 
inzwischen im Zoo Saarbrücken.

Auch auf der Kattaanlage gibt 
es Neuigkeiten. Eine neue Männ-
chengruppe ist eingezogen. 
Mit dabei ist Tom, geboren am  
20. März 2015 in Ueckermünde 
– seine Eltern leben im Tierpark 
Wolgast. Gesellschaft bekam er 
am Haff von drei weiteren Kat-
tamännchen, geboren im Tier-
garten Wels (Österreich) in den 

Jahren 2018 und 2019. Die Grup-
pe ist seit dem 10. April 2025 im 
Tierpark Ueckermünde zu Hause.

Neu in der Voliere an der Wolfs-
anlage sind außerdem fünf 
Baumstreifenhörnchen, alle-
samt Männchen. Die flinke WG 
stammt aus dem Tierpark Eilen-
burg in Sachsen und wurde 2023 
und 2024 geboren. Zwar sind die 
kleinen Nager aufgrund ihrer Ge-
schwindigkeit oder geschickten 
Tarnung nicht immer leicht zu 
entdecken, aber sie lassen sich 
beim Klettern und Herumtollen 
gut beobachten – direkt neben 
der Männer-Wolf-WG. Ein Besuch 

lohnt sich – ob für Familien, Tier-
liebhaber oder Neugierige jeden 
Alters.  hm

Wirbel hinterm Zaun: Hubert 
& Co. erobern den Tierpark
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Tierisch bunte Pfingsten im Zoo am Haff
Jede Menge los im Tierpark Ue-

ckermünde. Auch im Juni hat 
der Zoo am Haff einiges für seine 
großen und kleinen Besucher zu 
bieten. So warten der Erlebnis-
bauernhof mit seinen Traktoren, 
die begehbaren Gehege, der 
Streichelzoo, Abenteuerspiel-
plätze und vieles mehr darauf, 
entdeckt zu werden. Auch ku-
linarisch sind die Gäste im Tier-
park gut versorgt. 

Sonntag, 1. Juni, 
10 bis 18 Uhr, Kindertag
Die jungen Besucher erwarten 
zusätzliche Schaufütterungen 

– um 13:45 Uhr bei den Lö-
wen und um 15 Uhr bei den 
Stachelschweinen. Natürlich 
dürfen die Gäste dann auch so 
manche Frage an die Tierpflege-
rinnen und Tierpfleger loswer-
den. Es gibt viel Spannendes zu 
erfahren.

Pfingstsonntag und 
Pfingstmontag, 8./9. Juni, 
10 Uhr bis 18 Uhr
Die Besucher dürfen sich auf 
zusätzliche Sonderschaufütte-
rungen – um 13:45 Uhr bei den 
Löwen und um 15 Uhr bei den 
Stachelschweinen – und am 

Pfingstmontag auf das beliebte 
Kinderschminken mit dem Hap-
py Day Kinderschminkstudio am 
Zoolarium freuen. hm

Rabatt und
Führung
Sind tatsächlich
alle Küken gelb?
Am ersten Mittwoch im Juni 

2025 erhalten die Tierpark-
besucher eine Vergünstigung 
auf den Einzeleintritt.  An dem 
Tag findet auch eine öffentliche 
Führung durch den Park statt. 
Die Führung ist kostenfrei, ohne 
Zuschlag zum Eintrittspreis 
und eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Treffpunkt ist 
am 4. Juni um 10 Uhr an der 
Eintrittskasse. Es wird der Frage 
auf den Grund gegangen: Sind 
alle Küken gelb? Denn in den 
Sommermonaten werden in der 
Aufzuchtstation des Tierparks 
viele verschiedene Vogelarten 
ausgebrütet und aufgezogen.

Weitere öffentliche Führungen 
mit einer Vergünstigung auf 
den Einzeleintritt werden dann 
nach einer Sommerpause wieder 
in den Monaten Oktober und 
November angeboten. Themen 
werden dann die Nutztiere im 
Bauernhofbereich des Tierparks 
und die Fische im Haffaquarium 
sein. Neugierig geworden! Dann 
auf in den Tierpark! hm

Tierpark Ueckermünde
Chausseestraße 76
17373 Ueckermünde
Tel. 039771 54940
info@tierpark-ueckermuende.de
www.tierpark-ueckermuende.de
       tierpark.ueckermuende
       tierpark.ueckermu
 
Öffnungszeiten
täglich 10 - 18 Uhr

Nachwuchs bei den Trampeltieren. Hubert heißt der junge Hengst. Foto: ZVG Tierpark

Chinesisches Baumstreifenhörnchen
 Foto: Adobe Stock
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Kattas im Ueckermünder Tierpark.
 Foto: ZVG Tierpark 

Schaufütterungen
 Nasenbären  

    11 Uhr (täglich)
 Lamas 

    11:30 Uhr (täglich)
 Erdmännchen 

    13:30 Uhr (täglich)
 Weißgesichtsseidenaffen 

    14 Uhr (täglich)
 Dingos 

    14:30 Uhr (Mo, Mi, Fr, Sa)
 Wölfe 

    14:30 Uhr (Di, Do,So)
 Fischotter 

    15:30 Uhr (täglich)
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Fest zur Sommersonnenwende
21. Juni ab 14 Uhr in der Burg Löcknitz
In Löcknitz wird in diesem Jahr 

viel gefeiert und dafür gibt es 
einen Grund: 20 Jahre Heimat- 
und Burgverein. So ist zur Som-
mersonnenwende in diesem 
Jubiläumsjahr etwas Neues ge-
plant – und zwar eine besonders 
lange Kaffeetafel in der Burg-
wiese. Wann? Am 21. Juni ab  
14.30 Uhr mit Live-Musik. Das 
Duo „Rock2“ lässt die Kaffeetas-
sen auf den Tischen tanzen und 
wenn Sie mögen, tanzen auch 
Sie nach den mal melodischen 
und mal rockigen Liedern der 
musikalischen Schwestern aus 
Torgelow.

20 Jahre Ehrenamt – 20 Jahre 
Heimat- und Burgverein 

Löcknitz e. V.

Bereits um 14 Uhr lädt der 
Verein am 21. Juni in die 
Burg-Galerie ein und möch-
te den Löcknitzern und Gäs-
ten einen Ausschnitt über  

20 Jahre Ehren-
amtsarbeit  in aus-
gewählten Fotos 
vorstellen. Der eine 
oder andere wird 
sich womöglich auf 
den Bildern wieder-
erkennen und es 
gibt ganz sicher viel 
Gesprächsstoff und 
Erinnerungen an 
schöne gemeinsa-
me Zeiten.

Um 16 Uhr wird es 
eine längere Pause 
geben und dann 
lädt der Burgverein  
ab 19 Uhr erneut 
zum Tanz in die 
Mittsommernacht 
mit DJ Jür-
gen ein. Unter 
h o f f e n t l i c h 
s t e r n k l a r e m 
Himmel mit 
a n g e n e h -
men Tempe-

raturen und wie immer bester 
gastronomischer Versorgung 
wird gemeinsam das Ehren-
amt und der Jubilar, der Hei-
mat- und Burgverein Löcknitz  
e. V. gefeiert, der seit 20 Jah-
ren die Veranstaltungen für die 
Löcknitzer und Gäste organisiert 
und das kulturelle Leben in den 
historischen Mauern fördert und 
pflegt. Die Veranstaltung fin-
det mit freundlicher Unterstüt-
zung der Sparkassenstiftung  
Uecker-Randow statt.  pm

Schlossstr. 2d - 17321 Löcknitz
post@burgverein-loecknitz.de
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Das Duo „Rock2" ist in Löcknitz zu Gast. 
 Foto: ZVG Veranstalter
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Gemeinsam für die Region 
Jubiläumsfeier der Sparkasse Uecker-Randow

190 Jahre Sparkasse Uecker-Randow – ein Ereignis, das gebührend 
gefeiert wurde. Das Historische U in Pasewalk bot dafür die perfekte 
Kulisse. Eingeladen waren Kunden, Mitarbeiter, Geschäftspartner und 
Weggefährten, also all jene, die die Sparkasse zu dem machen, was sie 

ist, ein verlässlicher Ansprechpartner in der Region. Eine Bank, die sich 
für die Menschen und das wirtschaftliche und gesellschaftliche Leben 
vor Ort einsetzt. Viele Gratulanten waren zur Festveranstaltung, die 
mit sehr viel Liebe zum Detail vorbereitet war, gekommen.

Auch der Sparkassen-Nachwuchs war beim Geburtstag 
dabei, denn er ist die Zukunft der Bank.

Die jetzigen und die ehemaligen Vorstandsmitglieder 
der Sparkasse – gemeinsam mit Ludgar Weskamp,  

Präsident des Ostdeutschen Sparkassenverbandes. 

Pasewalks Bürgermeister Danny Rodewald und 
Stadtpräsident Ralf Schwarz überbrachten einen 

symbolischen „Goldbarren“. 

Bürgermeister und Bürgermeisterinnen der Städte Ueckermünde, Eggesin und  
Torgelow (von links) kamen ins Gespräch.  

Viele Gratulanten wie Vertreter der IHK (links) oder der Geschäftsführer der GWW   
Martin Kühl (rechts) waren gekommen und schritten über den roten Teppich. 

Für die musikalische Umrahmung sorgten  
Jenny Stage und Alejandro Soto Lacoste. 
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ROHE & KOLLEGEN
Rechtsanwälte ▪ Steuerberater ▪ Insolvenzverwalter

Insolvenzrecht ▪ Wirtschaftsrecht ▪ Strafrecht ▪ Arbeitsrecht ▪ Verkehrsrecht ▪ Familienrecht

Rosenmühler Weg 6 c
17373 Ueckermünde
Tel: 039771 / 533-0

Baustraße 37
17389 Anklam

Tel: 03971 / 293117

Demminer Straße 10
17034 Neubrandenburg

Tel: 0395 / 5442118 www.rohe-kollegen.de

Hochzeit: Wann ist 
ein Ehevertrag sinnvoll?
Ein Ehevertrag ist eine indi-

viduelle Vereinbarung zwi-
schen Ehegatten, welcher so-
wohl vor als auch während der 
Ehe getroffen wird. 

Ein Ehevertrag kann 
in den verschiedens-
ten Lebenssituatio-
nen eine sinnvolle 
Alternative zu den 
gesetzlichen Rege-
lungen des Familien-
rechts darstellen. 

Ein Ehevertrag, der 
im Übrigen notariell 
beurkundet werden 
muss, kann beispiels-
weise in den nachste-
hend genannten Fällen 
sinnvoll sein: 

Vor der Eheschließung: Ha-
ben beide Partner vor der Ehe-
schließung unterschiedliche fi-
nanzielle Verhältnisse oder aber 
auch Vermögenswerte, können 
zukünftige Konflikte durch eine 
genaue Regelung in einem 
Ehevertrag vermieden werden. 
Erwartet einer der Ehepartner 
möglicherweise ein großes Erbe 
oder besitzt er sogar ein eigenes 
Unternehmen besteht die Mög-
lichkeit, durch den Ehevertrag zu 
regeln, dass sein eigenes Vermö-
gen, auch im Falle einer Schei-
dung, unberührt bleibt. 

Bei Selbstständigkeit oder 
für Unternehmer: Vor allem bei 
einer Selbständigkeit und somit 
für Unternehmer ist ein Ehever-
trag von großer Bedeutung. Soll 
das Unternehmen im Fall einer 
Scheidung nicht mit in die Ver-

mögensaufteilung einbezogen 
werden, ist ein Ehevertrag hilf-
reich, um das Unternehmen als 
eigenes Vermögen zu schützen 
und einen Miteinbezug in die 

Vermögensaufteilung 
zu verhindern.

In Patchtwork-Fa-
milien: Eine genaue 
Regelung für Pacht-
work-Familien be-
steht im Bürgerlichen 
Gesetzbuch nicht. 
Durch den Ehevertrag 
können die Ansprü-
che der Kinder aus 
erster Ehe gesichert 
werden. 
Bei großen finanzi-

ellen Unterschieden: Mit Hilfe 
eines Ehevertrages können fi-
nanzielle Unterschiede von Ehe-
partnern im Fall einer Scheidung 
berücksichtigt werden und das 
Vermögen somit individuell auf-
geteilt werden. 

Folgende Regelungen 
sind im Ehevertrag 

möglich

Güterstand: Hat ein Ehepaar 
keinen Ehevertrag vereinbart, 
gelten die Vorschriften des ge-
setzlichen Güterstandes der 
Zugewinngemeinschaft. Hier-
bei behält jeder Ehepartner 
während der Ehe sein eigenes 
Vermögen, wobei jedoch der 
Zugewinn, welcher während der 
Ehe erzielt wurde, im Falle einer 
Scheidung ausgeglichen wird. 
Durch den Ehevertrag kann von 

genau dieser Standardregelung 
abgewichen und eine individu-
elle Vereinbarung getroffen wer-
den. 
Vermögensaufteilung bei 
Scheidung: Durch einen Ehe-
vertrag kann das Vermögen für 
den Fall der Scheidung aufge-
teilt werden. Es kann hierbei eine 
Vereinbarung getroffen werden, 
bestimmte Vermögenswerte 
von einer Vermögensaufteilung 
auszunehmen.
Unterhaltsregelungen: Im Fall 
einer Scheidung können einem 
Ehepartner gegen den anderen 
Ehepartner Unterhaltsansprüche 
zustehen. Mit Hilfe eines Ehever-
trages ist es möglich, die Unter-
haltsforderungen zu begrenzen 
oder ganz auszuschließen. 

Ein Verzicht auf den künftigen 
Trennungsunterhalt ist aller-
dings ausgeschlossen. 

Erb- und Schenkungsrege- 
lungen: Auch hinsichtlich des  
Erbrechts können Vereinba-
rungen mit Hilfe eines Ehe-
vertrages getroffen werden. 
Ehegatten können auf ihre 
Pflichtteilsansprüche oder auf 
gegenseitige Erbansprüche ver-
zichten. Ebenso kann festgelegt 
werden, wie genau das Erbe im 
Fall des Todes eines Partners ver-
teilt wird. 

Der Ehevertrag ist eine sinn-
volle Möglichkeit, Konflikte vor, 
aber auch während der Ehe klar 
zu vermeiden, und die finanzi-
ellen Verhältnisse zu regeln. Es 
empfiehlt sich, für die Erstellung 
eines Ehevertrages rechtlichen 
Rat einzuholen. Gerne stehen 
wir Ihnen hierfür zur Verfügung. 

Sophia F. Gülland,
Rechtsanwältin,

Fachanwältin für Familienrecht

Sophia F. Gülland
 Foto: HAFF media Fo
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Kunst:Offen in Rieth: „Unter den
Lebenden“ und „Malerei goes Keramik“
Vom 7. bis zum 9. Juni 2025 

gibt es zwei spannende Aus-
stellungen in Rieth, die Kunst-
liebhaberinnen und -liebhaber 
begeistern werden! An diesem 
Wochenende öffnet die Fried-
hofskapelle Rieth, Stieger Weg, 
wieder ihre Türen – diesmal für 
die Kunstausstellung von Cons-
tanze Wiechert mit dem Titel 
„Unter den Lebenden“. Zur Ver-
nissage, die am 7. Juni 2025 um 
15 Uhr stattfindet, ist die Künstle-

rin vor Ort, um ihre eindrucksvol-
len Acrylbilder vorzustellen. Das 
Besondere an dieser Ausstellung 
ist, dass erstmalig eine neue Serie 
der Öffentlichkeit gezeigt wird. 
Musikalisch umrahmt wird die Er-
öffnung von der Gesangsgruppe 
Rieth, die für eine stimmungsvol-
le Atmosphäre sorgt. Auch nach 
Pfingsten können die Arbeiten 
von Constanze Wiechert bis 
zum 31. August täglich von 10 
bis 17 Uhr besichtigt werden. 
Zur Künstlerin: Constanze Wie-
chert ist in Ferdinandshof aufge-
wachsen und lebte viele Jahre 
in Berlin. Mittlerweile wohnt sie 
mit ihrer Familie am Stettiner 
Haff in Ueckermünde. Hier findet 
sie die Ruhe, die sie braucht, um 
sich weiter zu entfalten. In ihren 
Arbeiten beschäftigt sie sich mit 
den Themen Mensch, Tier und 
Natur sowie mit abstrakter Kunst. 
So malt sie mit Acrylfarbe in der 

Schichtungstechnik, um span-
nende und vielfältige Oberflä-
chen zu schaffen.

Die zweite Ausstellung finden 
Besucher vom 7. bis zum 9. Juni 
in der Ringstr. 5. Hier stellt Ulli 
Siedl ihr diesjähriges Kunstpro-
jekt vor. Hinter dem Titel „Male-

rei goes Keramik“ verbirgt sich 
der Wechsel von der Leinwand 
auf die Keramik. Sie experimen-
tiert mit unterschiedlichsten 
keramischen Gestaltungstechni-
ken, verbindet so ihre Erfahrun-
gen aus der Malerei mit der Ge-
staltungskraft der Keramik und 
bleibt dabei ihrem farbenfrohen 
und abwechslungsreichen Stil 
treu. 

Zur Künstlerin: Ulli Siedl lebt 
seit 16 Jahren in Rieth. Aufge-
wachsen im Ruhrgebiet hat sie in 
dem kleinen Dorf den Freiraum 
und die Möglichkeit gefunden, 
ihre kreativen Seiten zu leben 
und zu erleben. Dabei legt sie 
sich weder auf ein Material noch 
auf eine Stilrichtung fest. Sie  
nähert sich Themen in Projekt-
form – experimentell und spie-
lerisch, dabei immer sehr farben-
froh und lebendig. 

 pm

Von Constanze Wiechert

Von Ulli Siedl

Almut Fasshauer öffnet zu Pfingsten 
ihr Atelier in Altwarp für Sie
Am Pfingstwochenende lädt 

die Künstlerin Almut Fass-
hauer zu „Kunst:Offen“ in ihr 
Atelier „Alte Bäckerei“, Seestra-
ße 34, nach Altwarp ein. Von 
Freitag, 7. Juni, bis Sonntag,  
9. Juni 2025, ist das Atelier täg-
lich von 10 bis 18 Uhr geöffnet.
Gezeigt werden Landschaftsbil-

der in Acryl- und Aquarellma-
lerei, ergänzt durch Akte und 
Tanzfiguren aus schwarzem Ton. 
– Werke, die ihre Leidenschaft für 
Bewegung und Natur eindrucks-
voll widerspiegeln.

Außerdem liest Margot Schulz 
am 8. und 9. Juni jeweils ab  
14 Uhr aus ihrem Gedichtband – 

eine poetische Ergänzung 
zum künstlerischen Erleb-
nis.

Nach zehn Jahren Teil-
nahme wird Almut Fass-
hauer aus Altersgründen 
in diesem Jahr zum letz-
ten Mal bei „Kunst:Offen“ 
vertreten sein. Ihr Atelier 
bleibt jedoch weiterhin 
stundenweise oder nach 
telefonischer Absprache 
geöffnet (Kontakt: 039773 
20666 oder 0179 6443995).

Ein Besuch lohnt sich. 
Lassen Sie sich von Kunst 
und Poesie in besonderer 
Atmosphäre verzaubern!

 hm/ pmEi
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Ein Gedicht 
von FUER UNS-Redakteurin   
Uta Hertzfeldt

Melodie des Sommers

Leichte Töne schwirren durch die Luft,
um mich herum ein besonderer Duft.
Vom Wasser her macht er sich breit,
ein Gemisch von Sanftmut und Eitelkeit.
Die Sonne streichelt mein Gesicht,
ans Ufer schlägt die Gischt.

Das Lied wird  lauter, fängt zu toben an,
es kommt an die dunkelsten Töne heran. 
Die Wellen türmen sich auf, machen Krawall,
Möwengeschrei überall.
Der Himmel färbt sich düster ein,
weit kann der Paukenschlag nicht sein.

Den Blitz ins Meer geschickt,
ist der Refrain plötzlich erstickt. 
Es wird leise, ja, ganz still,
weil der Sommer durchatmen will.
Ich schaukle bedächtig im Takt,
während  mich das tanzende Schilf anlacht.

Meine Füße nackt und etwas kühl,
genieße ich das schöne Gefühl.
Überall singt und klingt es so vertraut,
eine sommerliche Melodie, die sich aufbaut.
Weiße Punkte tanzen auf dem Haff,
die steife Brise, sie hat Kraft.

Ein lauter Knall schiebt sich in meine Gedanken,
ich sehe die Kogge den Ueckerkopf umranken. 
Sie fährt ein mit Kanonenfeuer,
was für ein historisches Abenteuer.
Das Geräusch verstummt, es wird ganz leise,
in der Ferne der wohlige Klang einer Geige. 

Scannen und hören! 

Lassen Sie sich 
das Gedicht von der
 Autorin vorlesen. 
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      Herstellung der Böden
 • Den Backofen auf 200 Grad (Umluft: 180 Grad) vorheizen. 
 • Wie angegeben benötigen Sie 2 Rollen Blätterteig. 
 • Beide Blätterteigrollen entrollen und auf mit Backpapier 

belegte Bleche legen.
 • Die 1. Rolle wird im Ganzen gebacken. Sie bildet die untere 

Schicht. Hier werden die Blätterteigränder mit einer Gabel 
leicht angedrückt. 

 • Die 2. Rolle mit einem Messer oder Tortenteiler (rechteckig) 
in gleichgroße Stücke teilen. 

 • Diese Stücke bilden den oberen Abschluss der Torte.
 • Teige mit 50 g Zucker bestreuen. 
 • Dann die Teige im Ofen ca. 15 Minuten backen,  

herausnehmen und auskühlen lassen. 
 
Füllung

 • Die Erdbeeren waschen, putzen, klein schneiden und mit 
Puderzucker mischen. 

 • Den Frischkäse mit dem Joghurt und der Sofortgelatine ca. 
1 Minute verrühren. Den restlichen Zucker (250 g) hinzu-
fügen. Die Sahne steif schlagen und alles zu einer Creme 
zusammenmischen. 
 
Zusammensetzen

 • Um das Blätterteigrechteck der 1. Rolle einen Backrahmen 
setzen und die Creme einfüllen.

 • Das Ganze dann im Kühlschrank mindestens 2 Stunden 
kühlen. 

 • Dann die Creme mit den gebackenen Blätterteigteilchen 
der 2. Rolle bedecken und mit Puderzucker bestäubt 
servieren. 
 
Wichtig!  
Den Blätterteig für die obere Schicht unbedingt vor dem 
Backen in Tortenstücke einteilen, um die Torte nach  
Fertigstellung gut einschneiden zu können!

 • 2 Rollen Blätterteig (à 270 g, im Kühlregal)
 • 300 g Zucker
 • 1 kg Erdbeeren
 • 2 EL Puderzucker und etwas zum Bestäuben
 • 700 g Doppelrahmfrischkäse
 • 500 g Vollmilchjoghurt
 • 2 Pck. Sofortgelatine
 • 400 g Schlagsahne 

  
Tipp unserer Backfee: 

 • Sie können auch die Blätterteigrollen in einer normalen 
Springform backen und mit der Creme füllen. 

 • Dazu den ausgerollten Blätterteig mit einer Springform 
„ausstechen“.

 • Auch hier den 2. Teig vor dem Backen in Stücke teilen  
(Tortenstücke).

Erdbeer-Blätterteig-Torte
Ein sommerlicher Genuss

   ZUTATEN 

   ZUBEREITUNG

Sommerzeit ist Erdbeer-
zeit. Das weiß auch FUER 

UNS-Backfee Veronika Menzl 
nur zu gut. Deshalb hat sie für 
alle großen und kleinen Nasch-
katzen der Region, ein Rezept 
für eine Erdbeer-Blätterteig-Tor-
te parat. Natürlich wie immer 
zum Nachbacken für alle Hob-
bybäckerinnen und -bäcker in 
unserer Leserschaft. Und das 
sind so einige, wie wir aus Ih-
ren Rückmeldungen wissen. 
Neugierig warten Sie Monat für 
Monat auf einen neuen Rezept-

vorschlag der Backfee. Und sie 
kann immer noch überraschen 
– mit dieser genussvollen Idee 
für Ihre sommerliche Kaffeetafel 
zum Beispiel. Vielleicht wach-
sen beim einen oder anderen 
die Erdbeeren ja sogar im eige-
nen Garten und Sie können die 
eigene Ernte für diese wirklich 
schmackhafte Torte nutzen. 

Gern können Sie uns auch wie-
der ein Foto von Ihrem Backer-
gebnis mit Ihrem persönlichen 
Feedback an info@haffmedia.
de schicken.  hm Fo
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Es war ein Nachmittag voller 
Dankbarkeit, Wertschätzung 

und neuer Ideen: Bei der feier-
lichen Übergabe der Förder-
mittel der Sparkassenstiftung 
Uecker-Randow kamen Vereine 
zusammen, die unsere Regi-
on lebendig und menschlich 
machen. In den Räumen der 
Sparkasse Uecker-Randow in 
Pasewalk trafen Ehrenamtliche 
aufeinander, die sonst oft im Stil-
len Großes leisten – hier durften 
sie sich und ihre Projekte einmal 
ins Rampenlicht stellen.

Anlass gibt es in diesem Jahr 
gleich doppelt: Die Sparkasse 
feiert ihr 190-jähriges Bestehen  
und fördert über ihre Stiftung 
erneut 13 Projekte mit einer Ge-
samtsumme von 30.000 Euro. 
Seit 1998 wurden damit bereits 
rund 250 Vorhaben mit mehr als 
1,17 Millionen Euro unterstützt.

„Wir haben eine unglaublich 
vielfältige Ehrenamtsstruktur 
– das zeigt sich jedes Jahr aufs 
Neue“, betont Landrat Michael 
Sack, Vorsitzender der Stiftung. 
Auch in diesem Jahr sind nicht 
nur neue Vereine dabei, son-
dern auch zahlreiche sogenann-
te „Wiederholungstäter“, wie 
sie Stiftungsgeschäftsführerin  
Susan Mirasch mit einem Lä-
cheln nennt. Sie meint damit 
Vereine, die regelmäßig gute 
Ideen einreichen und mit ihrer 
Arbeit immer wieder überzeu-
gen. Dazu zählen unter anderem 
der Förderverein der Kreismusik-
schule Uecker-Randow oder das 
Haus Wildtierland Gehren, das in 
diesem Jahr seine Bildungsan-
gebote mit neuen Schautafeln 
weiterentwickeln möchte.

Doch auch neue Antragsteller 
finden Gehör: Das Fahrzeug-

museum Krackow 
beispielsweise, das 
künftig eine mehr-
sprachige Beschilde-
rung anbieten möch-
te – ein kleines, aber 
feines Projekt mit 
großer Wirkung für 
internationale Gäs-
te. Oder der Verein 
„Windflüchter“ aus 
Torgelow, der sich 
der sensiblen Auf-
gabe der palliativen 
Begleitung widmet. 
Projekte wie diese 
zeigen, wie unter-
schiedlich das ehren-

amtliche Engagement in der 
Region ausfällt.

Natürlich gehe es um Geld, 
weiß Susan Mirasch, aber ge-
nauso um die Menschen da-
hinter. Um das, was sie an Zeit, 
Ideen und Engagement in ihre 
Vereine stecken. „Jeder bringt 
sehr viel Eigenleistung ein”, be-
tont sie. Genau deshalb lädt die 
Stiftung jedes Jahr zur persönli-
chen Übergabe ein – mit Raum 
für Gespräche, Austausch und 
gegenseitige Inspiration.

Vereine, die ebenfalls gefördert 
werden möchten, können sich 
bis zum 31. Januar eines jeden 
Jahres bewerben. Das Antrags-
formular steht auf der Website 
der Sparkasse Uecker-Randow 
bereit. „Reichen Sie gern Ihre 
Idee wieder ein. Wir freuen uns, 
Sie auch im nächsten Jahr wie-
der unterstützen zu können”, 
möchte Michael Sack die Verei-
ne der Uecker-Randow-Region 
ermutigen.  

 Von Silvio Wolff

Planen auch Sie ein Projekt in UER, das Unterstützung braucht? Dann reichen Sie es gern bis zum 31. Januar 2026 ein. 

Sparkassenstiftung 
unterstützt Vereine der Region

Kita „Waldwichtel” Torgelow
Spielplatzprojekt 2025

Kreismusikschule 
Uecker-Randow e. V., 
Ueckermünde 
Brass-Akademie mit Patricio 

Speicher e. V. Ueckermünde
Modernisierung der Sound- 
und Lichttechnik

Kultur- und Freizeitverein 
Plöwen e. V.
Anschaffung eines Festzeltes

NATUR ERLEBEN gGmbH, 
Strasburg (Haus Wildtierland 
Gehren)
Schautafeln für Naturlehrpfad

Fahrzeugmuseum Krackow e. V.
Ausschilderungen in deutscher, 
polnischer und englischer 
Sprache

Verein zur ambulanten 
palliativen Begleitung 
„Windflüchter” Torgelow e. V.
Öffentlichkeitsarbeit

Uckermärkischer Heimatkreis 
Strasburg e. V.
Gedenktafeln Marktplatz

Kunstverein Uecker-Randow 
e. V., Pasewalk
Leseprojekt für Kinder

Evangelische Kirchgemeinde 
Penkun 
Wider das Vergessen

Dorfchor Jatznick e. V.
Das Frühlingskonzert

Arbeitslosenverband, Territo-
rialverband Uecker-Randow 
e. V. Pasewalk
Transporter für die Möbelbörse 
Eggesin

Michael Sack und Susan Mirasch (rechts) überreichen 
die Förderung an Beatrice Duhse vom Verein „Wind-
flüchter“ in Torgelow. Fotos:  HAFF media
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Woldegker Chaussee 7 · 17098 Friedland · Tel.: 039601/2810
Wir sind Mitglied der führenden Gemeinschaft für Küchenspezialisten in Europa: www.derkreis.de

www.kuechen-center-friedland.de

MIT ABSTAND DIE 
BESTE PLANUNG!

Maßgeschneiderte Küchen vom Spezialisten
Perfektion aus Leidenschaft
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Die Grillsaison 
ist eröffnet 
Willkommen in meiner Selbsthilfegruppe

Eine satirische Kolumne von Ulrich Blume
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Meen Name is Waldemar (ihr erstes 
Kind hieß Waldemar, weil es im 

Wald geschah … hihi).
Und ick bin leidenschaftlicher Jäger. 

Dat heißt, det war ick. Und in Erinnerung 
an die schöne Zeit hab ick jetze für mir 
und meene Freunde vom ehemaligen 
Jachtverein „Alt-Köpenick-Ost“ die 
Selbsthilfegruppe „Pirsch 17“ jegründet. 
Treffen tun wir uns da immer jeden Don-
nerstach in der Zollernstraße im „Stan-
gensaal“ vom ehemaligen Puff. Dafür hat 
Otto, der da mal Hausmeister war, noch 
`n illegalen Schlüssel. Und weil unsere 
Vereinigung sozusagen „konspirativ“ is, 
haben wir ooch uff die Jemeinnützigkeit 
verzichtet, weil bei uns eh nischt zu ho-
len is. Viele Grüße an det Finanzamt!

Mensch „Jägermeister“ wat war det 
mal für`n ehrenwerter Stand in die Jesell-
schaft! Wie wir da mit unseren schicken 
grünen Uniformen, det Jachtjewehr 
offen über de Schulter stolz mit `n „Knö-
chel-Terrier“ anne Leine in der Abend-
dämmerung durch die Stadt flaniert 
sind. Und die Mädels ham uns hinterher-
jepfiffen. Allet vorbei! Heute müssteste 
die Jagdflinte in `n Gitarrenkoffer verste-
cken, mit `n Uffkleber von Kurt Cobain 
frontseitich, um mit `n Elektroroller le-
bend bis zum Waldesrand zu gelangen.

Mann, wat waren dat für schöne Zei-
ten! Det frisch erschossene Wild gleich 
an Ort und Stelle zerlecht und denn stolz 
damit zu Hause, wo Muttern in vierten 
Stock vonne Neubauwohnung schon 
uff`n Balkon den Holzkohle-Grill anje-
schmissen hat. Ja wat? Die Nachbarn 
links und rechts ham für zwee Stunden 
dat Fenster zujemacht, die Musik lau-
ter jedreht und jut! Kannste heute allet 
nicht mehr machen. Du kommst ja nich 
mal mehr mit deine im Lidl einjekoof-
ten Nackensteaks und Kasslerkoteletts 
im offenen Einkaufswagen heil bis zum 
Auto. Da pfeift dich die Tag und Nacht 
vorm Supermarkt rumlungernde woke 
Einheitsfront vom Abiturjahrgang aber 
dermaßen zusammen. So schnell wie du 
da zum Ökofaschisten und Klimakiller 
umjetauft wirst, kannste ja nich wegren-
nen. Und denn schmeißen se dir noch 
kackfrech die leeren Bierdosen hinter-
her, wegen die Umwelt!

Und wat ham wir uns verbogen in den 
letzten Jahren! Den Holzkohlegrill raus, 
so`n Riesen-Weber-Ding für 999 Tacken 
uff`n Balkon. Ging ooch nich! Ham se von 
weitem jesehn dat glänzende Mistvieh 
und von unten mit`m Luftjewehr druff 
jezielt. Denn sind wir zu Friedrich in die 
Wallachei. Der wohnt so am Ende von 
soner Schrebergarten-Kolonie, bisschen 
abseits. Und damit wir nich entdeckt 
werden und ooch ja nischt qualmt und 
stinkt, ham wir dat über `ne fiktive Ad-
dresse von AMAZON anjelieferte Fleisch 
in so`ne Heißluftfritteuse uffjeheizt. 
Und dann ham wir alle um dieset Ding 

rumjehockt, bis der befreiende Piepton 
die abjeschlossene Grillstufe anjekün-
digt hat. Rauchen nur noch draußen im 
Beizelt. Und dann auch nur E-Zigarette 
oder mit Gasmaske! 

Wie machen dat eigentlich die To-
fu-Veganer, wenn die grillen wollen? 
Rammeln die denn mit `n Katscha in`n 
Busch Heuschrecken erschießen und 
denn uff`n Chinaspieß und mit `m Feu-
erzeug flambieren, oder wat? Dat is 
doch alles abartig. Aber ick glaube, dat 
regelt alles der Markt. Oder erwiesener-
maßen der Super-Markt, wenn de so 
willst. Jedenfalls die Fleischtheke vom 
REWE ham se im Personal uf 5 Mitar-
beiter*Innen uffjestockt, weil die schon 
in 4 Doppelreihen nach det Grillgut 
anjestanden haben. Vorne am Kühlre-
gal für det Ökofutter stehen immer nur 
zwei drei Halbhohe und een so`n Voll-
tätowierter mit Vollbart von der Bun-
deswehr. Immer die gleichen Figuren. 
Die manschen sich ooch anschließend 
immer noch so ´n Pappteller mit hand-
jeschnittenen Salatkram unter der Glas-
plattenabdeckung raus.

Für uns inne Selbsthilfegruppe is dat 
alles nischt mehr. Wir jaulen uns immer 
3 bis 4 Stunden wat von die schönen al-
ten Zeiten vor und denn reißen wir die 
Kellerfenster vom Puff auf und schieben 
uns den Holzkohlegrill inne Mitte. Und 
denn knallen wir uns die Nürnberger 
und die Krakauer mit so `nem Schma-
ckes hinter, dass die Augen Tränen und 
det Fett nur so spritzt. Die Kiste Ber-
liner noch im Schnellsprint gleich mit 
vernichtet. Und denn wird jelüftet und 
uffjeräumt. Und denn steigen wir wie-
der artig uff unser Lastenfahrrad in Rich-
tung Müggelheim, vorbei an die Omas 
jegen rechts, die Frei-Days for Futscher 
und die Antifa-Brüllaffen und winken 
allen freundlich vom Fahrrad zu. Und 
dann umarmen wir uns am Schlosspark 
Köpenick und jeder denkt sich sein Teil! 
Friede Freude Eierkuchen.

Zu Hause springt mein Jachthund Kur-
ti an mir hoch und blafft die Flinte an der 
Wandhalterung an. Und dann gehen wir 
Gassi und denken an unsere Zeit, als die 
Welt noch in Ordnung war.

Kronen-Apotheke Ferdinandshof
039778 2680

Randow-Apotheke Eggesin
039779 21192

Eichen-Apotheke Pasewalk
03973 214071

Greifen-Apotheke Torgelow
03976 201591

Kreis-Apotheke Pasewalk
03973 210405

Apotheken-Notdienst
für Uecker-Randow
Adler-Apotheke Ueckermünde
039771 22672

Neue Apotheke am Markt Pasewalk
03973 20800

Storch-Apotheke Pasewalk
03973 214373

Hirsch-Apotheke Ueckermünde
039771 23666

Viktoria-Apotheke Torgelow
03976 202001

Randow-Apotheke Löcknitz
039754 20309

Marien-Apotheke Ueckermünde
039771 24475

Delphin-Apotheke Löcknitz
039754 517861

5.06. / 7.06. / 11.06.
24.06. / 30.06.

2.06. / 8.06. 
20.06. / 26.06.

 4.06. / 9.06. / 16.06.
 22.06. / 28.06. 

6.06. / 12.06. / 14.06. 
18.06. 

2.06. / 10.06. / 14.06.
20.06. / 26.06. 

10.06. / 16.06. / 22.06.
28.06. 

3.06. / 8.06. / 15.06. 
21.06. / 27.06.

5.06. / 11.06.
17.06. / 23.06. / 29.06.

 3.06. / 15.06.
21.06. / 27.06. 

4.06. / 9.06. / 17.06.
23.06. / 29.06. 

1.06. / 6.06. / 13.06. 
19.06. / 25.06. 

7.06. / 12.06. / 18.06.
24.06. / 30.06. 

Der Notdienst beginnt wochentags um 18 Uhr und endet um 8 Uhr. Samstags 
beginnt der Notdienst um 12 Uhr und endet Sonntag früh um 8 Uhr. Bis Montag 
8 Uhr ist dann der sonntägliche Notdienst für Sie da.
 Die Angaben sind ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

1.06. / 13.06. / 19.06.
25.06.
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Michael Schmals Empfehlungen im Juni
Die besondere Kraft der Gedichte

Zu meinen liebsten Beschäfti-
gungen gehört das Vorlesen. 

Ich habe es auf Schiffen getan, in 
Zelten, im Zug, in Kinder- und Ju-
gendeinrichtungen, im Kranken-
haus und in Pflegeheimen für 
unsere Senioren. Im fahrenden 
Auto kann ich es jedoch nicht 
tun – mir wird sofort schlecht. 
Das Vorlesen hat etwas Beson-
deres, denn viele Menschen 
genießen es, wenn Geschichten 
oder Gedichte lebendig gespro-
chen werden. Vorleser können 
helfen, wenn Arme zu schwach 
sind, ein Buch zu halten, oder 
wenn die Lesebrille nicht mehr 
ausreicht.

Besonders gerne lasse ich Ge-
dichte in meine Lesungen mit 
einfließen. Es können Klassiker 
sein, aber auch zeitgenössische 
Lyriker. Die Lyrik, die zum Spiel 
der Lyra gehörende Dichtung. 
Diese Texte werden seit langem 
Gedichte genannt. Seit etwa 
dem 17. Jahrhundert wird dieser 
Begriff für poetische Texte ver-
wendet. Mit dem Verfassen von 
Gedichten beschäftige ich mich 
schon viele Jahre, mit einer Lyra 
vorgetragen habe ich sie aller-
dings noch nie.

Deutschland hat eine lange 
Tradition in der Lyrik, und doch 
ist sie im 20. Jahrhundert in der 
öffentlichen Wahrnehmung et-
was in den Hintergrund gerückt, 
auch wenn ihre Produktion nicht 
abnahm. Unabhängig davon 
entwickeln sich beständig neue 
Formen von Lyrik und poeti-
scher Sprachverwendung.

Ich kann nicht sagen welchen 
Stellenwert das Gedicht heute 
in der Schule einnimmt. Eines 
weiß ich aber sehr genau, dass 
zum Beispiel unsere Senioren, 
wenn es um Gedichte ihrer Ju-
gend geht, wahrlich aufblühen. 
Neulich im Vitanas Senioren 
Centrum: Ich lese den „Erlkö-
nig“ vor. Wer hat den noch ge-
schrieben? Es hätte jedenfalls 
fast eine Chorprobe werden 
können, denn einige Bewohner 
haben fleißig mitrezitiert. Beim 
„Fischer und seiner Frau“ 
hätten sie den Butt gemeinsam 
herbeirufen können. Ähnliches 

erlebe ich in der Pommernmüh-
le – Gedächtnistraining durch 
Poesie, ein Geschenk für unser 
aller demenzbedrohtes Gehirn.

Vor einiger Zeit stieß ich 
auf ein sehr schönes Buch: 
„Die schönsten Gedichte 
Deutscher Sprache“, her-
ausgegeben von Reader´s 
Digest. Das Werk beginnt im  
12. Jahrhundert und endet mit 
Uljana Wolf, 1979 in Ostberlin 
geboren. Ein schöner Band, al-
lerdings vermisste ich einige 
Autoren, etwa Eva Strittmatter, 
eine Ikone der deutschen Lyrik. 
Wie kann sie in einem solchen 
Buch fehlen? Spekulieren wir 
nicht über die Gründe. Sie kön-
nen Sie auch heute noch in der 
Buchhandlung kaufen. „Mein 
Leben setzt sich zusammen: 
Ein Tag wie dieser. Ein ande-
rer Tag. Glut und Asche und 
Flammen. Nichts gibt es, was 
ich beklag.“ Der Anfang eines 
wunderschönen Gedichtes der 
Dichterin, das das Wesen unse-
res Lebens einfängt. (www.sig-
ridboehmer.de)

Gedichte besitzen eine beson-
dere Kraft. Sie ermöglichen es 
uns, Gefühle und Gedanken in 
ihrer reinsten Form auszudrü-
cken. Sie verdichten Sprache 
und schaffen Bilder, die be-
rühren und zum Nachdenken 
anregen. Oft bemerke ich, wie 

Gedichte meine 
Zuhörer ermu-
tigen, über ihre 
eigenen Belan-
ge zu sprechen. 
Diese Momente 
sind wertvoll, da 
sie uns beiden 
helfen können.

Lyrik besitzt 
eine Schönheit 
und Rhythmik, 
die uns oft in 
andere Welten 
entführt. Ich 
wünsche mir, 
dass sie auch 
Ihnen und Ihren 
Kindern diese 
Erfahrung er-

möglichen kann. 
Ihre Wirkung 

zeigt sich besonders deutlich 
in der Fähigkeit, Verbindun-
gen zwischen Generationen zu 
schaffen. Die Geschichten von 
gestern fließen in die Gegen-
wart ein und behalten ihre Rele-
vanz, egal wie sehr sich die Welt 
verändert.

Eines meiner liebsten Gedichte 
ist „Stufen“ von Hermann Hes-
se, eine zeitlose Metapher über 
Veränderungen und Übergänge 
im Leben. Ein Auszug: „Wie jede 
Blüte welkt und jede Jugend 
Dem Alter weicht, blüht jede 
Lebensstufe, Blüht jede Weis-
heit auch und jede Tugend Zu 
ihrer Zeit und darf nicht ewig 
dauern.“

Ein anderer Autor, der mir 
sehr am Herzen liegt, ist Ernst 
Wiechert. Seine Romane und 
Gedichte, oft melancholisch, be-
handeln Themen wie Natur, Re-
ligion und den Nationalsozialis-
mus. Ein Zitat von ihm erinnerte 
mich an meinen Weg durchs 
Leben: „Wer vor sich selber 
flieht, wird immer eingeholt.“ 
Einer meiner Lyrikbände heißt 
„Lauf, Schmaler lauf“ und vie-
le Gedanken Wiecherts sind in 
meine Texte ungewollt mit ein-
geflossen. 

Es ist so, dass wir uns unseren 
inneren Konflikten, Ängsten 
und Gefühlen stellen müssen, 
anstatt sie zu verdrängen. Nur 

durch das bewusste Auseinan-
dersetzen mit uns selbst können 
wir Heilung und Frieden finden. 

Auch Erich Kästner hat mit 
seiner „Lyrischen Hausapothe-
ke“ gezeigt, dass Gedichte wie 
Medizin wirken können. Die 
Sammlung ist wie eine „Apothe-
ke“ für die Seele konzipiert. Ein 
bemerkenswertes Zitat lautet: 
„Was auch immer geschieht: 
Nie dürft ihr so tief sinken, 
von dem Kakao, durch den 
man euch zieht, auch noch zu 
trinken.“

Lyrik schafft neue Verbindun-
gen, sei es zwischen dem Leser 
und dem Dichter oder zwi-
schen verschiedenen Perspek-
tiven und Kulturen. In unserer 
schnelllebigen Zeit bleibt sie 
eine Brücke zu den ureigenen 
Gefühlen. Moderne Formate wie 
Poetry Slams bringen die Kunst 
zu einem neuen Publikum und 
erweitern ihre Ausdrucksmög-
lichkeiten. Die Texte sind hu-
morvoll, tiefgründig, politisch 
oder emotional – die Vielfalt ist 
beeindruckend.

Ein bekanntes Beispiel ist Julia 
Engelmann, die mit ihrem Text 
„One Day / Reckoning“ Millio-
nen inspirierte. Sie sagte: „Eines 
Tages, Baby, werden wir alt 
sein, oh Baby, werden wir alt 
sein und an all die Geschich-
ten denken, die wir hätten er-
zählen können.“

Diese Form des Dichterwett-
streits bietet eine Bühne für 
selbst geschriebene Texte, die 
humorvoll, tiefgründig oder po-
litisch sein können. Stimme, Kör-
persprache und Emotionen sind 
entscheidend, um das Publikum 
zu begeistern.

Sollten Sie auch Gedichte 
schreiben, sich im Poetry Slam 
üben und eine Bühne suchen, 
dann darf ich Sie heute einladen: 
Schicken Sie Ihre Texte zu mir 
(michaelschmal@web.de) und 
der Ueckermünder Leseclub, der 
sich jeden 1. Dienstag im Monat 
um 19 Uhr im KULTurSPEICHER 
trifft, wird bei dementsprechen-
der Nachfrage für Ihre Texte eine 
Bühne bauen. 

  Ihr Michael Schmal

Michael Schmal mag Gedichte und schreibt auch 
selbst welche. Foto: HAFF media

Michael Schmal · Tel. 0173 8545197 · michaelschmal@web.de 
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Das FUER UNS-Rätsel
Gewinnen Sie eine Fahrt mit der Pommernkogge!
Natürlich darf auch in unserer 
Juni-Ausgabe fleißig gerätselt 
werden. Für Kenner dieser 
Region und Leser der FUER UNS 
ist dies sicherlich ein Kinder-
spiel. Denn wer aufmerksam die 
Seiten des Regionalmagazins 
gelesen hat, findet schnell die 
Antworten. Dieses Mal dürfen 
sich gleich zwei Gewinner über 

jeweils einen Gutschein für 
eine Fahrt auf dem Haff mit der 
Pommernkogge UCRA freuen.  
Spendiert werden die Gutschei-
ne vom Koggenverein.

Möchten Sie einer der beiden 
Glückspilze sein? Dann schicken 
Sie uns eine Mail mit der richti-
gen Lösung an:  
gewinn@haffmedia.de  

oder eine Postkarte an:   
HAFF media,  
Ueckerstraße 109,  
17373 Ueckermünde   
  
 Einsendeschluss ist der 
 15.  Juni 2025

 Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

FRAGEN:
1) In welchem Ort am Haff  

befinden sich die  
Binnendünen auf unserem 
Titelbild?

2) Wozu lädt dm in  
Ueckermünde am 6. Juni 
2025 ein?

3) Welche Jugendsegelyacht 
feiert im Juni ihr 65-jähriges 
Bestehen?

4) Wie heißt ein beliebter 
Imbiss direkt am Uecker-
münder Stadthafen?

5) Welchen Namen trägt eine 
bekannte Fahrschule in 
Hoppenwalde?

6) Welchen Namen hat der 
junge Trampeltierhengst 
im Ueckermünder Tierpark 
bekommen?

7) Mit welchem Vertrag  
beschäftigt sich die  
Rechtsseite in dieser  
Ausgabe?

8) Welche Frucht müssen Sie 
einkaufen oder ernten, um 
die Rezeptempfehlung von 
Veronika Menzl nachzuba-
cken?

9) Wen unterstützt die  
Sparkassenstiftung  
regelmäßig finanziell?

10) Welchem sprachlichen 
Kunstwerk widmet sich 
Michael Schmal auf der 
Literaturseite in dieser 
Ausgabe?

LÖSUNG:

Gewinner 
Mai-Ausgabe

Über ein Paket bestehend 
aus Sanddorn-Grog-Likör, 
Sanddorn-Likör, Sand-
dorntee, Sanddorn-Vanil-
le-Fruchtaufstrich und einer 
Bohnsopp von Heiko Blume 
aus Friesland, spendiert vom 
Ueckermünder Wohlfühleck, 
darf sich Renate Heinicke aus 
Ueckermünde freuen.

Küstenpoesie: Ein Gedichte-Meer
Der neue Gedichtband FUER UNS!
Der neue Gedichtband von Uta Hertzfeldt, erschienen bei HAFF media, 
nimmt Sie mit ans Meer – in Worten und Bildern. Auf 50 Seiten entfalten 
sich berührende Verse über große Gefühle, Alltagsbeobachtungen und 
die Liebe zur Küste, begleitet von stimmungsvollen Fotos. Mit einem 
QR-Code können Sie sich die Gedichte von der Autorin vorlesen lassen.

Küstenpoesie: Ein Gedichte-Meer - Teil 2  -  von Uta Hertzfeldt
Buchpreis: 9,80 Euro 

Erhältlich im Kulturspeicher Ueckermünde, in der Ueckermünder Friedrich-
Wagner-Buchhandlung oder online bestellen unter www.haffmedia.de
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UECKERMÜNDE: 039771 -2020
Mobil/WhatsApp: 0152 226 73 800 

VIELE VERSCHIEDENE MARKEN IN JEDEM PREISSORTIMENT  -  BERATUNG 
AUFMASS - LIEFERUNG - AUFSTELLUNG - EINBAU & KOSTENLOSE ENTSORGUNG 

IHRER ALTEN GERÄTE (BEI KAUF EINES NEUEN GERÄTES) 

 Waschmaschinen, Trockner, 
     Waschtrockner, Staubsauger, 
 Bügeleisen mit und ohne Dampf 
  und   vieles mehr

Das bisschen Haushalt macht sich von allein    ...

        Fernseher, SAT-Anlagen, Soundbars, 
 Musikanlagen, DVD-, CD- und BLUERAY-Player, Receiver,  
Radios, PC-Systeme, All-in-one PC´s, Laptops, Festnetz-Telefone, 
WLAN-Verstärker, Monitore und eine große Auswahl an 
             Computer-Zubehör 

  Kühlschränke, Gefriertruhen 
 Backöfen, Geschirrspüler, 
      Heißluftfriteusen, Kaffeemaschinen, 
  Mixer und vieles mehr

Das bisschen Kochen ist doch halb so wild ... 

Erst die Arbeit und dann das Vergnügen ...

Akku- und Bodenstaubsauger

als Einbau oder Standgerät Elektro- & Induktionsherde

Gerüchte kommen und gehen. 
Wir bleiben und sind weiterhin für Sie da!


